Straubinger Basketballer mit Licht und Schatten
Das Herrenteam verliert in Zwiesel, die U16 gewinnt in Sonnen
 Am vergangenen Samstag waren die Herren der DJK SB Straubing zu Gast bei der SSG Zwiesel und die U16 trat bei der DJK Sonnen an. Die Herren brachen nach einer sehr guten ersten Halbzeit komplett ein und verloren mit 73:109; die U16 wurde ihrem Favoritenstatus gerecht und siegte souverän mit 101:43.

Die Vorbereitung des Herrenteams verlief alles andere als optimal, dennoch wollte man sich bei den Glasstädtern gut verkaufen und hoffte auf eine kleine Überraschung. Diese Hoffnung konnte in der ersten Halbzeit aufrecht erhalten werden, da sich die „Blue Devils“ in dieser Phase des Spiels auf einer Augenhöhe mit den Gastgebern befanden. Die Verteidigung stand gut, auch wenn die Zwieseler das ein oder andere Mal zu einfachen Körben kamen. Auch in der Offensive rotierte man gut, so dass man freie Würfen kreieren und mit einer guten Trefferquote überzeugen konnte. Das erste und zweite Viertel verlor man jeweils knapp mit 17:18 und 15:18 und ging mit einem 4-Punkte Rückstand bei einem Stand von 32:36 in die Halbzeit. Es war also noch alles drin, die Straubinger verschliefen den Beginn des dritten Viertels jedoch total. Zwiesel hingegen kombinierte gut und konnte mit einer sehr guten Wurfquote aus dem Feld den Vorsprung Punkt für Punkt ausbauen. Darüber hinaus war die Verteidigung der Glasstädter sehr aggressiv, was zu vielen Ballverlusten im Straubinger Angriffsspiel führte. Die Straubinger ergaben sich nun widerstandslos ihrem Schicksal. Verteidigung fand nicht mehr statt und auch in der Offensive mangelte es an Spielfreude. So sind auch die letzten beiden Viertelergebnisse von 18:33 und 23:40 zu erklären. Am Ende stand ein deutlicher und verdienter 109:73 Sieg für die Gastgeber auf der Anzeigetafel.
Es spielten (Punkte/Dreier): Paul Schwarz (29/2), Martin Borowiak (24/2), Moritz Kause (11), Julian Bogner (6), Johannes Ziegler (2), Andreas Hamann (1), Christian Budin.
Die U16 wurde nach hektischem Beginn in der sehr kleinen Einfachhalle in Sonnen ihrem Favoritenstatus gerecht und schon nach wenigen Minuten konnte die Verteidigung der Hausherren immer wieder mit schnellen und präzisen Pässen überwunden werden. Vor allem die Schönberger-Zwillinge und Johannes Weigel waren ständige Unruheherde und konnten durch die Gegner nie unter Kontrolle gebracht werden. Die vier Liganeulinge Viktor Hamann, Philip Pervan, Maximilian Rieder und Lisa-Maria Fuchs leisteten gute Defensearbeit und ließen ihren Gegnern kaum die Luft zum Atmen. Das Spiel wurde, auch in dieser Höhe verdient, mit 101:43 gewonnen.

Es spielten: Lisa-Maria Fuchs (4); Viktor Hamann (4); Philip Pervan (1); Maximilian Rieder (2); Daniel Schönberger (42); Dominik Schönberger (24) und Johannes Weigel (24). 
